
Tabelle 2: Wintergerste – agronomische Eigenschaften, Resistenz- und Ertragseigenschaften1
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1 Quelle: Beschreibende Sortenliste (BSL) 2019 verändert, mz=mehrzeilig, zz=zweizeilig, Reife: fr=früh, m=mittel, sp=spät, Standfestigkeit,
Halmstabilität, Resistenz: sg=sehr gering, g=gering, m=mittel, h=hoch, sh=sehr hoch, Ertragseigenschaften, Marktwarenanteil: sn=sehr
nierig, n=niedrig, m=mittel, =hoch, sh=sehr hoch, Einstufung nach BSL in Klammer (1–9); 2 Hybride; 3 orthogonale Sorten: an allen LSV-Standorten
geprüft; 4 zusätzliche Resistenzen gegen Gerstengelbverzwergungsvirus; 5 zusätzliche Resistenz gegen BaYMV-2, keine Resistenz gegen
BaMMV; 6a keine Mosaikvirusresistenz; 6b zusätzliche Resistenz gegen BaYMV-2


